
A 606 Deutsches Ärzteblatt | Jg. 123 | Heft 10 | 15. Mai 2026

Gemeinsame Abrechnungsempfehlungen von BÄK, PKV-Verband und 
der Beihilfe zur Abrechnung von Leistungen nach der LuKrFrühErkV
Menschen mit starkem Zigaretten -
konsum haben seit Frühjahr 2026 einen 
Anspruch auf Durchführung einer 
 Niedrigdosis-Computertomografie (CT) 
des Thorax zur Lungenkrebsfrüherken-
nung. Die Grundlage dafür ist die Lun-
genkrebs-Früherkennungs-Verordnung 
 (LuKrFrühErkV) des Bundesumweltmi-
nisteriums vom 15. Mai 2024.

Diese Untersuchung steht auch Privat-
versicherten zur Verfügung. Bei Privat-
versicherten sind die Leistungen nach 
der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) 
abzurechnen. Die Bundesärztekammer 
hat dazu gemeinsame Abrechnungsemp-
fehlungen mit dem PKV- Verband und 
der Beihilfe abgestimmt. Für die Leistun-
gen des zuweisenden  Arztes wurde auf 
eine Abrechnungsempfehlung verzich-

tet, weil die Beratungs- und Untersu-
chungsleistungen originär über die GOÄ 
abzurechnen sind.

Die Leistungen für den Erstbefunder 
bestehen zunächst aus der Nr. 5371 GOÄ 
für die Niedrigdosis-Computertomo -
grafie und gegebenenfalls dem Zu-
schlag nach der Nr. 5377 GOÄ für die 
computergesteuerte Analyse einschließ-
lich einer 3D-Rekonstruktion. Im Falle 
 eines kontrollbedürftigen beziehungs-
weise abklärungsbedürftigen Erstbefun-
des können auch die Nr. 1 GOÄ für 
das Arzt-Patienten-Gespräch, die Nr. 60 
GOÄ für ein ärztliches Konsil mit 
dem Zuweiser und/oder Zweitbefunder 
und die Nr. 75 GOÄ für die Erstellung 
 eines ausführlichen Berichts angesetzt 
werden.

Sofern eine Zweitbefundung notwen-
dig wird, kann der Zweitbefunder dafür 
die Nr. 85 GOÄ analog zum Regelhöchst-
satz ansetzen. Darüber hinaus steht ihm 
für das ärztliche Konsil mit Zuweiser und/
oder Erstbefunder die Nr. 60 GOÄ und 
für die Erstellung eines ausführlichen 
 Berichts die Nr. 75 GOÄ zur Verfügung.

Die in der Verordnung vorgeschrie -
bene computerassistierte Detektion un-
ter Nutzung einer Software sowohl bei 
der Erst- als auch bei der Zweitbefun-
dung sowie die Datenübertragung 
 zwischen Erst- und Zweitbefunder sind 
Teil der oben genannten ärztlichen 
 Leistungen und nicht gesondert berech-
nungsfähig. Johannes Knaack
Gemeinsame Abrechnungsempfehlungen:
https://daebl.de/sr84
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